
Programmablauf 
 

für die Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft 
 Nord-West im VDSt am 29./30. Mai 2008 in Bochum 

 
Tagungsort: Rathaus, Ratssaal, Willy-Brandt-Platz 2-6 

 
Beginn der Tagung:  Donnerstag, 29.05.2008, 10.30 Uhr 
 
 
 
Donnerstag: 29.05.2007 
 
 
10.30 -  11.00 Uhr:  Begrüßung  

Herr Stadtrat Paul Aschenbrenner, Wirtschaftsdezernent der 
Stadt Bochum und  
Frau Dr. Helga Kreft-Kettermann,  Vorsitzende der AG NW 

 
11.00  - 11.45 Uhr:  Bildungsberichterstattung 

Empirisches Konzept für einen Sozialraumindex für Schulen am 
Beispiel der Stadt Dortmund und des Kreises Coesfeld 
Dr. Jörg-Peter Schräpler, LDS NRW;  
Tobias Terpoorten, ZEFIR, Zentrum für interdisziplinäre Ruhrge-
bietsforschung 

  
                              
11.45 - 12.00 Uhr:   Diskussion 
 
 
12.00 - 12.30 Uhr:   Städterankings 
                                     Wissenschaft, Geheimwissenschaft oder fauler Zauber?                         

                                    Prof. Dr. Hecht, RUFIS, Ruhr Forschungsinstitut für 
                                    Innovations- und Strukturpolitik 

 
 
12.30 - 13.00 Uhr:    Diskussion 
 
 
13.00 – 14.00 Uhr :   Mittagspause 
 
 
 
 
 
 



Berichte aus den Landesämtern für Statistik 
Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen 

 
 
14.00 - 14.30 Uhr:  Bevölkerungsvorausberechnungen  
                               Vergleich der empirischen Bevölkerungsentwicklung  

                           mit den Ergebnissen der Bevölkerungsvorausberechnung 
(Basis 2005) und Ausblick auf die Bevölkerungsvoraus-                          
berechnung 2008 

                                      Dr. Kerstin Ströker, LDS NRW 
   
14.30 -  14.45 Uhr:  Diskussion 
 
14.45 - 15.15 Uhr:   Demografie und Arbeitsmarkt 2050 
                                          Modellrechnungen für Niedersachsen mit verschiedenen 
                                          Einflussfaktoren 
                                              Kathleen Driefert u. Rita Hoffmeister, LSK Niedersachsen  
 
15.15 - 15.30 Uhr:  Diskussion 
 
15.30 – 16.00 Uhr:  Kaffeepause 
 
16.00 - 16.30 Uhr:  Führt die Umrechnung von Länderergebnissen 
                                     in regionale Ergebnisse zu einem sinnvollen 

Datenangebot für kleinere Verwaltungseinheiten? 
Diskussion anhand von 2 Fallbeispielen (1. Die regionale 
Kaufkraft  in NRW 2004; 2. Regionalisierung der Arbeitskosten) 

                                     Hermann Marré, LDS NRW 
 
16.30 - 16.45 Uhr:  Diskussion  
 
16.45 – 17.15 Uhr:  ‚Die 100 größten Unternehmen’ 
                                           Regionale Strukturen der Unternehmensverteilung in Europa 

und Deutschland 
                                    Dr. Lothar Eichhorn, LSK Niedersachsen 
 
17.15 - 17.30 Uhr:   Diskussion 
 
 
 
 
 

Begleitprogramm ab 18.30 Uhr 
 
Besichtigung der Jahrhunderthalle, anschließend ab ca. 19.30 Uhr Möglichkeit 
zum gemeinsamen Abendessen. 



Im Zeichen der Wahlen 
 
 

Freitag: 30.05.2008 
 

 
Beginn der Tagung: 9.00 Uhr 
 
 
9.00 - 10.15 Uhr:   Stärkung des politischen Interesses unter Jugend-

lichen in Düsseldorf 
                                           – das Projekt ‚Juniorwahlen’ der Landeshauptstadt Düsseldorf in 

Kooperation mit der HHU Düsseldorf - 
                                               Bernhard Eichholz, Landeshauptstadt Düsseldorf 
 
 
10.15 – 10.30 Uhr:  Kaffeepause 
  
 
10.30 – 12.00 Uhr:   Wahlen aktuell 
                                 Zusammenlegung Europa- und Kommunalwahl:  
                                      Chancen und Risiken am Beispiel der Erfahrungen 
                                      aus Baden-Württemberg 
                                      Michael Haußmann, Landeshauptstadt Stuttgart 
                                        
                                  
12.00 - 12.30 Uhr:  Fragen zu aktuellen wahlrechtlichen Themen       
  
 
 
Ca. 12.30 Uhr Ende der Tagung:  Verschiedenes und Ausblick 
                                                         auf die Jahrestagung 2009 
 
 
 
 

 
 

Hinweis der Stadt Bochum: Schnittchen, Gebäck sowie Kalt- und Warmgetränke 
                                                 werden bereitgestellt.  
 


